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WeStfAlenSpIegel

Das Magazin für Kultur und Gesellschaft.  
Ardey-Verlag,  
An den Speichern 6, 48157 Münster
Tel.: 0251 4132-0
E-Mail: redaktion@westfalenspiegel.de
Internet: www.westfalenspiegel.de

4/2020

Alles, was recht ist

K. Sluka:
ein Hort des rechts.
200 Jahre olG Hamm – wechselvolle Geschichte.
 
„Verhandlungskultur ist in Westfalen offener“.
olG-Präsident Johannes Keders zieht Bilanz.
interview: A. Kiehl/J. Bröker.

m. von Braunschweig:
„leben live“.
Petra Hermes ist die erste Generalstaatsanwältin.

B. Berke:
Mitten im geschehen.
Gerichtszeichnungen im Gustav-lübcke-museum.

m. Schröder:
Verstrickt in den Unrechtsstaat.
über die Justiz im nationalsozialismus.

V. Jakob:
für recht und freiheit.
demokrat der ersten Stunde: Jodokus temme.

G. Strotdrees:
„Wer des nachts Korn stiehlt...“.
Sachsenspiegel – ältestes deutsches rechtsbuch. 

A. Kiehl:
Kurz und einfach.
leichte Sprache ermöglicht vielen menschen mehr teilnahme.

V. Jakob:
die schöne Wilhelmine.
in diesem Jahr wird Beethovens 250. Geburtstag gefeiert –  
auch in westfalen.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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m. multermann:
für erhalt der Heimat und der natur!

H. walter:
die landwirtschaft verschwand.

t. Haarmann:
Hymne der „eingeborenen“.

A. Kunkel:
Schatztruhe mit Überraschung.

der dorfbote

Mitteilungen des Heimatvereins Norddinker,  
Vöckinghausen und Frielinghausen.  
Red.: Anneliese Beeck,  
Vorsitzender Johannes Ulmke,  
Viereggenkamp 6, 59071 Hamm-Frielinghausen
Tel.: 02388 2842
Internet: www.norddinker.de

32/2020

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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11/2020

w. mues:
Ihre regentschaft endete in einem Weltkrieg.
der Handwerker-Schützenverein erwitte verlor in beiden weltkriegen  
seinen amtierenden Schützenkönig.

m. Kowollik:
Adolf Klumpp und die japanische Seife.

J. leimeier:
die gaststätte Stuhlmacher in Münster und deren Verbindung  
zu lippstadt.

12/2020

w. leimeier:
gasthof und Hotel drei Kronen.
Geschichte und Kultur.

13/2020

e.-m. dahlkötter:
Vergessene orte.
der Kaiser-wilhelm-Brunnen in lippstadt.

d. lohmann:
das Capitol-theater, das Apollo-theater und das gloria-theater.

14/2020

d. olmesdahl:
Zur geschichte der familie Kleine.
1. teil.

lIppStädter HeIMAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung.  
Hrsg. vom Zeitungsverlag Der Patriot,  
Hansastraße 2, 59557 Lippstadt

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

SÜdSAUerlAnd – HeIMAtStIMMen 
AUS deM KreIS olpe

Hrsg.: Kreisheimatbund Olpe e. V.,  
Westfälische Straße 75, 57462 Olpe
Tel.: 02761 81-542.
Red.: Josef Rave, 
Berliner Straße 23, 57438 Attendorn, 
Tel.: 02722 7929, 
E-Mail: khb.rave@t-online.de und Klaus Schulte, 
Bilsteiner Weg 7, 57368 Lennestadt, 
Tel.: 02721 138 0268, 
E-Mail: heimatstimmen@schulte-k..de  
Internet: www.kreisheimatbund-olpe.de

2/2020

H. Hundt:
das bombeninferno vom 28. März 1945 und die Jahre danach.

P. Vitt:
Zur baugeschichte des Zisterzienserinnen-Klosters drolshagen.
(teil 4).

r. Kirsch-Stracke:
Vom fachwerkhaus aus der barockzeit bis zum 50er-Jahre-laden.
rückblick auf die 5. offene Heimat-werkstatt.

w. Stupperich:
Auswanderungen aus dem Veischedetal in das österreichisch- 
ungarische banat 1763–1788.
(teil 2).

H. Schneider:
ein brief aus Kriegsgefangenschaft.

A. meurer:
ein gang über die uralten Kirchwege von Möllmicke.
Vorbei an Kreuzen, Glocke, Hammer und mühle (teil 1).

m. löcken:
Carl ferdinand remy und seine briefe aus england.
werkspionage im dienste der familie (teil 1).

o. Höffer:
funde und Hinweise aus dem Archiv des freiherrn von fürstenberg-
Herdringen.
(teil 60).

w. wolf:
Heimat – ein begriff, über den man reden muss.
(teil 1).

H. Quinke/A. Schneider:
grevenbrücker feuerwehrturm – Mittelpunkt des ortslebens.

H.-w. Voß:
Heimatchronik vom 1. Januar bis 31. März 2020.
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HoHenlIMbUrger HeIMAtblätter 
fÜr den rAUM HAgen Und ISerloHn

Beiträge zur Landeskunde.  
Monatsschrift des Vereins für Orts- und Heimatkunde 
Hohenlimburg e. V.
Hrsg.: Hohenlimburger Heimatblätter e. V., 
Widbert Felka, 
Im Sibb 32, 58119 Hagen-Hohenlimburg
Tel.: 02334 2447
E-Mail: webmaster@hohenlimburger-heimatblaetter.de
Internet: www.hohenlimburger-heimatblaetter.de

2/2020

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd

7/2020

G. wachholz:
die deutsche burgenvereinigung e.V.
denkmalschutz seit 1899.
teil 1.

l. Hamacher:
Stempel der Hagener Straßenbahn Ag.
objekt des monats aus dem Bestand des Stadtmuseums Hagen (folge 7).

f. felka:
Hohenlimburger Szenen.
die frauen in unserem Vereinsvorstand.

8/2020

G. e. Sollbach:
Maulkorbzwang für bissige Hunde – schon vor über  
einem Jahrhundert in Hagen.

r. Klostermann:
die fermo-Körner-Compagnie des Iserlohner bürger-Schützen- 
Vereins (IbSV).

w. felka:
Hohenlimburger Szenen.
die große 750-Jahr-feier von Hohenlimburg und die „Schloßspiele 1980“.

G. wachholz:
die deutsche burgenvereinigung e.V.
denkmalschutz seit 1899.
teil 2.

l. Hamacher:
Anstecker mit Schloss-Hohenlimburg-Motiv.
objekt des monats aus dem Bestand des Stadtmuseums Hagen (folge 8).

*
Hohenlimburger Szenen.
Seit 50 Jahren „drei Knaben im Gespräch“ – als Kunstwerk vor  
der realschule Hohenlimburg.
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Landeskundliche Zeitschrift für den Bereich der ehemaligen 
Grafschaft Mark und den Märkischen Kreis. 
Red.: Dr. Christiane Todrowski, 
Kreisarchiv und Landeskundliche Bibliothek 
des Märkischen Kreises, 
Bismarckstraße 15, 58762 Altena

69. Jg./2020

H. l. Knau/r. Pieper:
Anmerkungen zur baugeschichte von St. Margaretha in Kierspe.
Vom Umbau einer gotischen dorfkirche und ihrer neuausstattung,  
1813–1829.

U. lauf:
Johann friedrich Heintzmann und die gründung der Märkischen 
Knappschaft.

J. lemmer:
Zwischen Schiene und Autobahn.
letmathe und die Königswege des industriezeitalters.

H. Bookmeyer:
Städtische probleme im Industriedorf.
Zu den sozialen einrichtungen der daseinsvorsorge im Amt lütgendortmund.

w. reininghaus:
»revolutionär aus erkenntnis«.
Karl Brenner (1875–1950) und die revolutionsjahre in iserlohn 1918–1920.

A. Kayser/U. Sawinski:
ein Jahrzehnt für den Jazz.
internationale new Jazz meetings im märkischen Kreis: Altena (1970–1974) 
und Balve (1974–1983). 

H. Bookmeyer:
landeskundliche bibliographie Sauerland.
2017–2019.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd

der MärKer
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MeInHArdUS

Meinerzhagener Heimatblätter.  
Heimatverein Meinerzhagen e. V., 
Postfach 1242, 
58528 Meinerzhagen

1/2020

f. Brüggendiek:
dokumente, die ein leben erzählen.

C. Voswinkel:
Meinerzhagener Hammerwerke und ihre reidemeister.

*
Zufallsfunde aus dem bestand des Meinerzhagener Stadtarchivs.
Artikel aus der wiener Zeitung neue freie Presse vom 18. September 1866.

K.-H. Bartsch/C. Voswinkel:
die Sohn’sche Chronik.
fortsetzung von Heft 2/2019.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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H. diekenbrock/K. meyer:
Kriegstagebuch 1945 von Stabsarzt dr. Hans Alfons Woelk  
aus Schweidnitz/Schlesien (2).

H.-H. Stopsack/C. Schweitzer:
das sogenannte „Alte Amtshaus“ 1908 bis 2020.

w. ebe:
das freiwilligen-Vereinslazarett in Iserlohn.

r. Gräve:
neue forschungen zum Hemeraner grabfund aus  
der Merowingerzeit.

*
Zeichnungen aus Hemer von Kurt brauner – teil 3.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd

der SCHlÜSSel. 

Blätter der Heimat für die Stadt Hemer. 
Hrsg.: Bürger- und Heimatverein Hemer e. V., 
Schriftleitung: G. Mieders, 
Am Königsberg 19, 58675 Hemer
Tel.: 02372 2349

2/2020
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Voerder HeIMAtblättCHen

Mitteilungen des Voerder Heimatvereins. 
Heimatverein Voerde, 
Lindenstr. 24, 58256 Ennepetal
E-Mail: vorstand@heimatverein-voerde.de
Internet: www.heimatverein-voerde.de

2/2020

K.-H. Giesick:
Kinos und filmtheater in ennepetal (fortsetzung).

*
gevelsberger Zeitung/ennepetaler Zeitung vom 19. Juni 1950.
in Voerde fehlten die Pfennige.

H. Hirschberg:
Schon im 15. Jahrhundert Kirchweihfest bekannt.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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HeIMAtKUndlICHe beIträge  
AUS deM KreIS Herford

Hrsg.: Kreisheimatverein Herford,  
Amtshausstraße 3, 32051 Herford
Tel.: 05221 131-460 
E-Mail: kreisheimatverein@kreis-herford.de
Internet: www.kreisheimatverein.de

113/2020

r. Butte:
„Schicksalstag des deutschen Volkes“.
Juni 1920: die ersten reichstagswahlen nach dem verlorenen Krieg  
im Spiegel der Herforder Presse.

m. Guist:
Kaffeetafel mit ritual.
Zurückgedacht: erinnerungen an familienfeiern.

B. düsterhöft:
flügelaltar wird 500 Jahre alt.
Großes Jubiläum in der rödinghauser Bartholomäuskirche.
das werk bringt schon reformatorische Gedanken zum Ausdruck.

m. röllke/S. Brünger:
die hübsche Corona.
wie sich eltern früher und heute zu den Vornamen für ihre Kinder  
inspirieren lassen. Jede Zeit kennt neuschöpfungen und unterliegt  
verschiedenen einflüssen.

*
düt vermuckte Virus.
dr. Schröders Plattdeutsche Sprechstunde.

A. michel:
Mit feuer, luft und Chlor gegen pocken.
Kreidetafel statt Corona-App: Schutzmaßnahmen im 19. Jahrhundert  
im Kreis Herford. Auch damals veränderte eine hochansteckende Krankheit 
den Alltag der menschen.

e. möller/K. nottmeyer:
nach 200 Jahren wiedergefunden.
der Spenger Botaniker Carsten Vogelsang entdeckte den mittleren lerchen-
sporn in löhne-Gohfeld. dort hatte ihn zuletzt der Arzt Carl ernst August  
weihe für sein Herbarium gepflückt.

C. mörstedt:
das Keinbeil aus düddenderp.
Hf-reihe „das dings“: ein schweres Stück eisenkiesel – gefunden vor  
Jahrzehnten auf einem Hof in Spenge-Bardüttingdorf.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAVenSBerG
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rAVenSberger blätter

Organ des Historischen Vereins  
für die Grafschaft Ravensberg e. V.,  
Kavalleriestr. 17, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521 51-2469
E-Mail: info@hv-ravensberg.de
Internet: www.hv-ravensberg.de

1/2020

U. Andermann:
Schildesche und das Marienstift auf dem berge.
Zwei tochtergründungen des reichsstiftes Herford.

f. neumann/P. riedel:
darf’s ein bisschen mehr sein?
das Ablassangebot der Kirchen in Herford, Schildesche und Bielefeld  
im 13. und 14. Jahrhundert.

H. Kaib:
das gemischtkonfessionelle Stift Schildesche ab 1672 unter  
besonderer berücksichtigung der katholischen Kanonissen.

J. wibbing:
Stift und Wigbold Schildesche als Zweckgemeinschaft.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAVenSBerG
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freCKenHorSt

Schriftenreihe des Freckenhorster Heimatvereins. 
Hrsg. v. Ulrich Möllmann und Andreas Engbert  
für den Freckenhorster Heimatverein e. V.
E-Mail: info@heimatverein-freckenhorst.de
Internet: www.heimatverein-freckenhorst.de

24/2020

C. m. Korsmeier:
die Stätten des Amts freckenhorst im freckenhorster  
Heberegister aus dem 11. Jahrhundert.

H. thobolte:
turmuhren der Stiftskirche St. bonifatius zu freckenhorst.

K. Gruhn
Spurensuche – dechant Apollinaris Sammelmann (1770–1832)  
und seine Stiftungen. 

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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HeIMAtbrIef KreIS borKen

Hrsg.: Die Heimatpflegerin des Kreises Borken. 
Red.: Walter Schwane, 
Ahnenkamp 21 a, 46325 Borken-Gemen
Tel.: 02861 1798
E-Mail: walter.schwane@gmx.de 
Internet: www.kult-westmuensterland.de/kult/heimatpflege/
heimatbrief 

259/2020

*
Westfälischer Heimatbund.

*
Sogar ein Schatz sollte im eiskeller sein.

*
der Anholter Heimatverein verfügt über ein umfangreiches Archiv.
ein fundus, auf den auch Hobby-Ahnenforscher gerne zurückgreifen.

*
Heimatverein sucht Künstler.
den Spaziergang kann man mit Kultur verbinden. für einen Künstler  
kann die SkulptourA eine Chance bieten.

*
die Maitremse hängt auch ohne feier.
Borkener Brauch früher – und 2020.

*
Ableger der femeiche wächst in Mettmann.
Heimatverein erle hilft bei recherche.

*
freude beim Heimatverein Hochmoor über Museums-teileröffnung 
und Spende.
Besucher dürfen bald einzeln rein.

*
blumenpracht an Isselburger brücken.

*
brunnenbau abgeschlossen.

*
Mühlensaison startet pfingstmontag mit Verspätung.
Heimatverein entscheidet sich für lockerungen.

*
Südlohn-Quiz stellt fragen rund um die gemeinde.

*
radarblick ins Mittelalter lüftet geheimnisse unterm Kirchplatz.
mit modernster Georadar-technik ist der Heimatverein Vreden  
Geheimnissen aus dem mittelalter auf der Spur.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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dÜlMener HeIMAtblätter

Hrsg.: Heimatverein Dülmen e. V., 
Postf. 13 07, 48234 Dülmen 
E-Mail: info@heimatverein-duelmen.de
Internet: www.heimatverein-duelmen.de

1/2020

d. Potente:
Überleben in trümmern.
dülmen in der „Stunde null“ 1945/46.

S. Sudmann:
die dülmener Abendrealschule 1970–1973.

S. Sudmann:
Zum Umgang mit Kaiserbüste und Kaiserbild im dülmener rathaus  
in den ersten Jahren der Weimarer republik.

m. trautmann:
die dülmener Viktor-Kirche und die Spuren des Krieges.

S. Sudmann:
„Mehrere eingesessenen der bauerschaft empte haben mir  
angezeigt...“.
ein neuer nachbar sorgt 1820 für Probleme.

S. Sudmann:
Vor dem ‚einsA‘: die „Alte-leute-Stube“ und die „Mütter-  
und bräuteschule“ von 1956 – ein kleiner blick in die dülmener  
Stadtgeschichte.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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rHeIne – geStern HeUte Morgen

Zeitschrift für den Raum Rheine. 
Hrsg.: Stadt Rheine. 
Redaktionskreis „Rheine – gestern heute morgen“, 
c/o Stadtarchiv Rheine, Kulturetage (2. OG), 
Matthiasstraße 37, 48431 Rheine
Tel.: 05971 939180
E-Mail: stadtarchiv@rheine.de

1/2020

m. forstmann u. a.:
das Herz der Innenstadt – die neugestaltung des Markplatzes  
von rheine.

P. rohlmann:
das historische traufenhaus Münstermauer 27.
informationen zu einem stadtgeschichtlichen Kleinod in der Altstadt  
von rheine.

B. weber:
Von der Mütterschule zur familienbildungsstätte.
60 Jahre familienbildung in rheine.

f. Greiwe:
Schwester Kunigunde: pionierin sozialer und seelsorglicher Arbeit 
aus Mesum.

l. Kurz:
das gedenkkreuz für Johann Michael von der leyen wurde  
von Heinrich Meyering entworfen.

H. Huesmann:
erinnerungen an prof. dr. Heinrich Krefeld.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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Wo dIe lIppe SprIngt

Informationsreihe des Heimatvereins  
Bad Lippspringe e. V., Mittelgraben 15, 
33175 Bad Lippspringe
Internet: www.heimatverein-badlippspringe.de

83/2020

S. Spiong:
Siedlungslandschaft vor 2.000 Jahren in bad lippspringe: größer  
als bisher gedacht!

J. Hanewinkel:
Weitere Verlegung von Stolpersteinen im Juni 2020.

w. Hagemann:
Vor 575, 75 und 25 Jahren...

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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oSSendorfer SCHrIftenreIHe

Hrsg.: Erwin-Heinrich Dübbert, 
Ortsheimatpfleger u. Ortschronist, 
Oststr. 27, 34414 Warburg-Ossendorf
Tel.: 05642 7575
E-Mail: e.duebbert@t-online.de

28/2020

*
ossendorfer Kulturlandschaft u. Kulturgüter.

29/2020

*
prof. h.c. August-Alexander Wendehals – Maler aus ossendorf.

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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SteInHeIMer KAlender 2020

Hrsg. Heimatverein Steinheim, 
Schriftleitung: Josef Hansmann
Internet: www.heimatverein.32839steinheim.de

  
43/2019

*
Kalendarium 2020.

m. Großmann-wedegärtner:
Kurzgefasste Stadtchronik 2018 (Kernstadt).

*
fahrt der „plattdeutschen“ zum Kaiser-Wilhelm-denkmal.

J. Kropp:
Zirkus KUMpUlUS.

w. Kruck:
der baum des Jahres 2020: die robinie – robinia pseudoacacia  
(falsche Akazie).

J. Hansmann:
die Steinheimer emmerauen.

w. Gemmeke:
30 Jahre emmerauenprogramm.

H. Gellhaus:
30 Jahre emmerauenprogramm/Chronik.

J. Hansmann:
150 Jahre postkarten.

J. waldhoff:
„der gehetzte“ – begegnung mit dem bildhauer Will Hanebal.

*
das grabmal Anton Spilker – der hl. Antonius sucht einen neuen 
platz.

J. waldhoff:
die neue Heribert Wiedemeier-Stiftung.

J. waldhoff:
pater titus Wegener in bamberg verstorben.

J. waldhoff:
baden und Schwimmen in der emmer.

J. Hansmann:
der Atlas des Johannes gigas aus lügde.
der erste Atlas nordrhein-westfalens aus dem Jahre 1620.

J. waldhoff:
die interaktive Stadtführung.

J. Hansmann:
neu in der Stadt.

J. Hansmann:
das neue „Quartier detmolder Straße“.

J. Hansmann:
Steinheimer Stadtwald 2019.

J. waldhoff:
die städtischen Zuchtochsen und „bären“.

J. waldhoff:
bürgermeister und Stadtrat – Wahlen in fürstbischöflicher Zeit.

w. Starp †:
der „lügdsche August“.

J. Hansmann:
das Ausstellungsjahr 2019 im Möbelmuseum.

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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dIe WArte

Heimatzeitschrift für die Kreise Paderborn und Höxter. 
Red.: Wilhelm Grabe, 
Technisches Rathaus der Stadt Paderborn, 
Pontanusstraße 55, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 88-2768
E-Mail: w.grabe@paderborn.de

186/2020

J. eberhardt:
„durch die tore der friedhöfe wankt Schatten um Schatten“.
eine Geschichte der Spanischen Grippe im Kreis Paderborn.

m. Koch u. a.:
prestigeprojekt einer Herrscherdynastie – die gründung  
der reichsabtei Corvey 822/23 und die frühmittelalterlichen  
Siedlungsareale von Höxter.
„erlebniswelt mittelalterliche Stadt“ – teil 2.

B. lötfering/A. Klute:
300 Jahre „Heiligenhäuschen an der lehmkuhle“ in Haaren.

J. Köhne:
Will Hanebal – bildhauer mit verschwommenen Konturen  
und Kunsthandwerker mit klaren Kanten.

r. decker:
„Aristocratico-democratismus“ – die freiherren von und zu brenken 
um 1800.

w. Grabe:
die gründung des gemeindeforstamtsverbandes Willebadessen 1830.

H. Happe:
rätsel „ein Männlein steht im Walde“.

K. H. Schäfer:
paderborn – (Wieder-)Kommen lohnt sich!

H. lummer:
geschichte der gefrieranlage in Hegensdorf.

d. Grothmann:
eine Schule für die „Heidekinder“.
Kleine Geschichte der Bonifatiusschule im Paderborner norden (teil 1).

A. Gausmann:
„Als Zeichner hatte ich mich gemeldet ...“.
lager- und Kriegserfahrung als künstlerische Verdichtung im grafischen werk 
des Paderborner Künstlers franz Bürger.

w. Stüken:
„botschaft aus Verbundenheit, gemeinschaft und bewegung“.
teil 2 der drei-Hasen-trilogie: das Paderborn-Symbol als markenzeichen.

A. fischer:
Uniformen und mehr – das Husarenmuseum in brakel-rheder.

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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Höxter-CorVey

Hrsg.: Heimat- und Verkehrsverein der Kreisstadt Höxter e. V., 
Weserstr. 11, 37671 Höxter
Tel.: 05271 3913264
E-Mail: hvv.heft@gmail.com 
Internet: www.hvv-hoexter.de 

2/2020

B. Beinlich:
das „grüne Klassenzimmer“ am bielenberg bei Höxter.

w. würzburger:
eine kleine geschichte des Hauses brenkhäuser Straße 13.

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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boCHUMer ZeItpUnKte

Stadtgeschichte, Heimatkunde und Denkmalpflege.  
Hrsg.: Dr. Dietmar Bleidick für die Kortum-Gesellschaft 
Bochum e. V., 
Vereinigung für Heimatkunde, Stadtgeschichte und  
Denkmalschutz, 
Ruhrallee 5, 45525 Hattingen 
Tel.: 0151 46616720
E-Mail: bleidick@bleidick.com
E-Mail: info@kortumgesellschaft.de

41/2020

H. H. Hanke:
das zweitschönste Stadion der Welt.
die fußballarena „ruhrstadion“ in Bochum.

S. Pätzold:
Herr über die grafschaft Mark und bochum: graf Adolf I.  
(wohl 1202–1249).

m. rudzinski:
die baares und ihre denkmäler.
memorialkultur einer managerdynastie.

C. Kreuzer:
nazi-Kunst, „artige“ Kunst oder was?
Bochumer Kunstschaffen im dritten reich.

H. Schneider:
das Schicksal jüdischer familien,
dargestellt am Beispiel des transporters X/1 dortmund –  
theresienstadt vom 29. Juli 1942.

C. Kreuzer:
60 Jahre oder 100 Jahre bochumer Kunstmuseum?

I. WeStfAlen / 8. rUHrGeBiet
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HeIMAt dortMUnd

Stadtgeschichte in Bildern und Berichten. 
Hrsg.: Historischer Verein für Dortmund  
und die Grafschaft Mark e. V. 
unter Mitwirkung des Stadtarchivs, 
Red.: Astrid Blome und Jan Hendrik Selzner. 
Klartext Verlag, 
Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen
Tel. 0201 804-8251

2/2019

A. Blome:
„Zeitungen“ aus und über dortmund im 16. und 17. Jahrhundert.

A. Blome:
Zwei besondere „typen“.
die ersten dortmunder Zeitungen, die dortmundischen Vermischten  
Zeitungen und das dortmunder wochenblatt.

o. Volmerich:
„den bösen und thoren ein Schrecken“.
Arnold mallinckrodt und der westfälische Anzeiger.

A. Blome:
ein erfolgreiches Konzept.
der dortmunder General-Anzeiger.

A. Ammendola:
Historische (dortmunder) presse online: zeit.punktnrW.

w. möhring:
lokaljournalismus heute – Anforderungen und Herausforderungen.

A. Vehmeier:
Spannende Zeiten für lokalzeitungen – damals wie heute.

t. engel:
bedeutung und Krise des lokaljournalismus- projektionsfläche  
dortmund. 
ein meinungsbeitrag.

I. WeStfAlen / 8. rUHrGeBiet
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freUdenberg IM ZeItgeSCHeHen

Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Freudenberger  
Heimatvereine e. V., 
Bernd Brandemann, Vorsitzender, 
Unter der Heide 11, 57258 Freudenberg
E-Mail: Bernd@Brandemann.eu
Internet: www.heimatvereine-in-freudenberg.de

1/2020

C. wentz:
die post in freudenberg-Mausbach.

t. Schwarz:
Kirchliche Verhältnisse im 16. und 17. Jahrhundert.
Visitationen in den Kirchspielen oberfischbach, oberholzklau und 
freudenberg (teil 4).

B. Brandemann:
Vor hundert Jahren: Hunger und Umwälzungen (teil 2/ende).

f. Geldsetzer:
100 Jahre obst- und gartenbauverein freudenberg.

d. Siebel:
das „liebe Vieh“ in freudenberg 1920 und 1960.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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HeIMAtlAnd

Beilage zur Siegener Zeitung.
Vorländer Verlag, 
Obergraben 39,57072 Siegen
Tel.: 0271 59 40-0

20.06.2020

*
leben in bunkern und Stollen.
„Klick in die Vergangenheit“: Stadtarchiv erinnert an das ende  
des Zweiten weltkriegs.

27.06.2020

w. lerchstein:
Auf den Spuren der Hugenotten.
ein wanderweg von Greifenthal zur Burg Greifenstein führt durch  
die dörfer der französischen Protestanten.

04.07.2020

*
genähte bilder.
marianne Seelbach nähert sich der Heimat mit nadel und faden und farbe.

11.07.2020

H. Bach:
Vom Kasino in alle Welt.
erinnerungen von Uwe duske an seine Zeit als Koch der Stahlwerke.

18.07.2020

G. müller-Zimmermann:
die damals größte Autobahnbrücke der republik.
die Siegtalbrücke wurde vor 50 Jahren dem Verkehr übergeben/erinnerungen 
gesucht.

25.07.2020

e. Hoffmann:
Campen und Chianti = Völkerverständigung.
Vor 60 Jahren fuhren Jugendliche des tuS erndtebrück zu  
den 17. olympischen Spielen.

01.08.2020

H. Bäumer:
Munitionsdepot auf Wellersberg.

Vom gesicherten Areal zur naturidylle – zum wohngebiet?
08.08.2020

H. Grafe:
Viel eisenbahn in dahlbruch!
welche Streckenführung ist die beste für den ort, die firmen und 
die menschen?

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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glAdbeCK. UnSere StAdt

Unsere Heimat. Unsere Geschichten. Unser Leben.  
Hrsg.: Verkehrsverein Gladbeck e. V., 
Redaktion: Manfred Bogedain, 
Rentforter Str. 2, 45964 Gladbeck
Tel.: 02043 28563
E-Mail: m.bogedain@web.de
Internet: www.verkehrsverein-gladbeck.de

2/2020

d. Briese:
elf naturschutzgebiete verbessern in gladbeck die lebensqualität.

m. Bogedain:
Vom Kriegsende erfuhr gladbeck aus dem radio.

*
Zeitzeugen erinnern sich.

w. Schneider:
prozessakten gewähren ungewöhnlichen blick in gladbecker 
geschichte.

I. WeStfAlen / 10. VeSt reCKlinGHAUSen
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der AnSCHnItt

Zeitschrift für Montangeschichte. 
Hrsg.: Vereinigung der Freunde von Kunst  
und Kultur im Bergbau e. V., 
Deutsches Bergbau-Museum, 
Am Bergbaumuseum 28, 44791 Bochum
Tel.: 0234 58770

3-4/2020

r.-d. Heinen:
Vom „Kummer der Hausfrauen“ zur landmarke.
die Bergehalden des ruhrgebiets und der wandel des mensch-Umwelt-
Verhältnisses nach 1945.

m. farrenkopf/r. Göschl:
Umweltgeschichte am deutschen bergbau-Museum bochum  
und aus geschichtsdidaktischer perspektive.

A. Heimsoth:
der bergmann Albert Kelterbaum. der „Zille des ruhrgebiets“  
aus Wanne-eickel.

e. Pasche:
rudolf Holtappel – „die Zukunft hat schon begonnen“.

I. WeStfAlen / ii. üBerreGionAle JAHrBüCHer Und ZeitSCHriften 
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